
Familienstammtisch bei Fam. Jachs in Windhaag b.F. 
 

Am 4. September 2011, einem wunderschönen Herbsttag, fand wieder einmal einer der 

mittlerweile schon berühmten Stammtische der oberösterreichischen Limousinzüchter statt. 

Eingeladen hat diesmal unser Rassesprecher Sepp Jachs ! 

Wir trafen uns bereits am Vormittag am Betrieb der Fam. Jachs. Nach einer kurzen 

Betriebsbesichtigung und Vorstellung der Tiere, die in hofnähe auf der Weide waren, ging es 

zum eigentlichen Veranstaltungsort, der „Jachs Alm“. Dieses wunderschöne Fleckchen Erde 

zu beschreiben ist unmöglich, man muss es schon selbst gesehen haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedenfalls war dieser Platz ideal für den 

 „Familienstammtisch“ – es waren ja  

diesmal nicht nur die Züchter, sondern 

 auch ihre Familien und vor allem die  

Kinder mit eingeladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir wurden von der Familie Jachs hervorragend bewirtet. Der „Chef“ selbst hat am Steingrill 

die exclusivsten Sachen zubereitet und von seiner Frau und den Töchtern wurde alles 

liebevoll vorbereitet und charmant serviert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Nachdem man nach einem guten Essen auch Bewegung braucht, wanderten wir anschließend 

durch Wald und Wiesen zur „Janka Kirche“. Diese pizzare Felsformation welche in früher 

Zeit  als Kult- und Opferstätte diente, ist nun vom Verschönerungsverein mit Aufstiegsseilen 

gesichert als Aussichtspunkt in Verwendung. Die meisten von uns erklommen den Gipfel und 

genossen den herrlichen Ausblick. Gar mancher Züchter vermeinte von dort aus seine 

Limousinrinder auf der heimatlichen Weide grasen zu sehen. 

Dann wanderten wir zurück zur „Alm“. 

Auch der Jungbauer „Clemens“ ließ sich kurz blicken. Er  ist ja kein Unbekannter in Sachen 

Vorführung und Präsentation von Limousintieren. Aber wie es den Jungen halt so geht, 

musste er bald wieder seinen sonstigen Verpflichtungen nachkommen. 

Der Stammtisch hatte einen ausgesprochen gesellschaftlichen Charakter und es ging wenig 

um fachliche Gespräche. Jedoch ganz ließen sie sich natürlich nicht vermeiden. 



Einen Ausspruch unseres Arge-Obmannes Hans Harsch, den er im Zusammenhang mit den 

chronischen Mangel an Ausstellern für Tierschauen tätigte, möchte ich hier doch 

wiedergeben: 

Ihr werdet euch noch wundern, wenn ich erst Rentner bin,…………… 

Was immer Hans damit andeuten wollte, wir sind gespannt. 

 

Es war ein gelungener Stammtisch, der den Zusammenhalt unserer Züchtergruppe bestätigt 

hat und ein weiterer Höhepunkt in den Aktivitäten unserer Rassegruppe. 

Recht herzlichen Dank der Fam. Jachs und unserem Rassesprecher Sepp! 

 

Hier noch ein paar Eindrücke: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


